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 Mitteilungen
 der Gemeinde

SEXAU
Diese Ausgabe erscheint auch online

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, dem 19. Januar 2017, beginnend um 19.30 
Uhr fi ndet im Sitzungssaal des Rathauses Sexau, Dorfstr. 61, 
eine öffentliche Gemeineratssitzung statt, zu der die Bevöl-
kerung und interessierte Personen herzlich eingeladen sind.

Tagesordnung:
  1.Bürgerfragestunde
  2  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht-öffentlichen 

Sitzung
  3. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von 
    Spenden an die Gemeinde im Jahr 2016
  4. Haushaltsplanberatungen 2017
    a.   Beratung und Beschluss der Haushaltsatzung 2017
       mit Haushaltsplan und Anlagen
    b.  Beratung und Beschluss des Wirtschaftsplanes 2017 
       für den Eigenbetrieb „Liegenschaften Rathausareal“
  5.  Vergabe der Kanalreinigung und optischen Inspektion 

2017
  6. Ausbau von Räumen in der Grundschule
    Vergabe der Ingenieurleistungen
  7. Neubau Flüchtlingsunterkunft Lörchstr. 23
     Vergabe der Erd- und Tiefbauarbeiten Außenanlagen 

mit Grundstücksanschluss
  8. Sicherheitskontrolle von Bäumen
    Vergabe eines Baumkatasters mit Einzelbaumkontrolle

  9. Beratung und Beschluss zur Unterstützung der 
     Schulsozialarbeit am Bildungszentrum Denzlingen für 

das Schuljahr 2016/2017
10. Bauanträge
     a.  Abbruch des vorhandenen Wohnhauses 
       (Kenntnisgabeverfahren)
       Dorfstr. 76/1, Flst.Nr.: 108/1 
     b.  Neubau eines Zweifamilienhauses
       Dorfstr. 76/1, Flst. Nr. 108/1
     c.   Umbau und Erweiterung eines bestehenden Wohn-

hauses
       Höchtestr. 37, Flst.Nr.: 1936
11. Bekanntgaben und Anfragen
12. Bürgerfragestunde

Bürgermeisterwahl am 05.02.2017
Wahlscheinantrag bequem per Internet
Zur Wahl des Bürgermeisters am Sonntag, den 05.02.2017 
können Wahlscheine neben den herkömmlichen Beantra-
gungsarten persönlich oder schriftlich (Telefax, E-Mail) auch 
durch sonstige dokumentierbare Übermittlung in elektro-
nischer Form beantragt werden (§10 I KomWO). Wir bieten 
für Sie die Beantragung eines Wahlscheines per Internet 
auf unserer Homepage an. Beim Aufruf des Links www.sex-
au.de/Gemeindeinfo/Gemeinde/Wahlen erhalten Sie ein 
Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf 
Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in das Antragsfor-
mular eintragen. Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen 
nach Hause oder an eine abweichende Versandanschrift 
senden zu lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt 

Für die sehr gelungene und harmonische Veranstaltung möchte ich mich auch im Namen des Gemeindera-
tes nochmals ganz herzlich bei allen Mitwirkenden vor, hinter und auf der Bühne bedanken.

Ein besonderer Dank an den TV Sexau e.V. für die Bewirtung in Zusammenarbeit mit der Fa. Blumen-Pohl 
für die kreative und liebevoll zusammengestellte Hallendekoration.

Großes Lob und großen Dank für die begeisternden und unterhaltsamen Programmbeiträge an das Akkor-
deon-Orchester Denzlingen Sexau unter der Leitung von Ronny Fugmann, das Kinderballett des Fasnachts-
club unter der Leitung von Lisa Hess und Sophia Pannier, den schwebenden Nikoläusen des TV Sexau unter 
der Leitung von Helga Wagner und Aline Hoch und dem Musikverein Sexau unter der Leitung von Harald 
Koch.

Ebenso ein herzlicher Dank an Iris Holderer für die Mithilfe bei der Organisation und der Programmgestal-
tung und bei Marcel Hiller für die kurzweilige und grandiose Moderation.

Über den sehr guten Besuch durch Sie liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger haben wir uns ganz besonders 
gefreut.

Michael Goby
Bürgermeister

14. Sexauer Jahresauftakt 2017

Foto: Liang Zhang/iStockphoto/Thinkstock
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über das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung 
übertragen. Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem 
dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhal-
ten Sie automatisch einen Hinweis. Der Wahlschein und die 
Briefunterlagen werden Ihnen von uns anschließend per 
Post / Arriva zugestellt. Für die automatische Prüfung Ihrer 
Daten benötigen wir unter anderem zwingend die Einga-
be Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Sie Ihre 
Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie 
auch formlos per E-Mail an rathaus@sexau.de einen Wahl-
schein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Fami-
liennamen, Ihren Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre 
Wohnanschrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an 
das Meldeamt Sexau unter der Telefonnummer 07641/9268-
0 (Frau Kern und Frau Heugel), oder per 
E-Mail: kern@sexau.de oder heugel@sexau.de .

Streu- und Räumpfl icht der 
Straßenanlieger!

Nach der Streupfl ichtsatzung vom 09.11.1989 sind die 
Straßenanlieger verpfl ichtet, innerhalb der geschlossenen 
Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahrten die Gehwe-
ge und die weiteren im § 3 genannten Flächen nach Maß-
gabe der Satzung zu reinigen, bei Schneeanhäufungen 
zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte zu streuen!
Sind keine Gehwege vorhanden, müssen entsprechende 
Flächen in einer Breite von einem Meter geräumt werden.
Die Fußpfade (Brettenbachpfad, zwischen Kandel- und 
Emmendinger Str., Pfad vom Zehnerhaag zum Moos-
weg und der Pfad oberhalb der Schulsporthalle) werden 
nicht geräumt.
Die Gehwege müssen werktags ab 7:00 Uhr und an Sonn- 
und Feiertagen ab 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. 
Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- 
bzw. Eisglätte eintritt, ist unverzüglich bei Bedarf auch 
wiederholt zu räumen und zu streuen. Diese Pfl icht en-
det um 20:00 Uhr. Um Einhaltung dieser Bestimmungen 
wird gebeten.
Im Übrigen weisen wir darauf hin, dass an 4 Stellen 
(beim Bauhof, bei den Containern am Bergmattenpark-
platz, Mühlebacher Feld und Mühlebächle) Streugut 
(feiner Kies) in kleinen Mengen abgeholt werden kann. 
Eine kleine Schaufel ist im Behälter vorhanden.

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst / Allgemeiner Notfalldienst 
(deutschlandweit / einheitliche Erreichbarkeit)      
Telefon-Nr.:  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 60 76 111
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 60 75 311
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen   
Gartenstr. 44, 79312 Emmendingen
Öffnungszeiten: Sa., So.- und Feiertage von 9 - 21 Uhr / Mi., 
Fr. von 16 - 20 Uhr – Rufnummer: Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 01805 19 29 23 20 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg 
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Do. von 19 - 23 Uhr / Fr. 
von 16 - 23 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 23 Uhr.             
Rufnummer:  0761 80 99 80 99
Universitätsklinikum Freiburg (Erwachsene)                
Hugstetterstr. 55, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 20 - 24 Uhr / Mi., Fr. 
von 16 - 24 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 24 Uhr.

Universitätsaugenklinik Freiburg (Augen)    
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 19 - 22 Uhr / 
Mi. von 13 - 22 Uhr / Sa., So.- und Feiertage von 8 - 22 Uhr.

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft über 24 Stunden von 8.30 - 8.30 Uhr des fol-
genden Tages. Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der 
diensthabenden Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte 
dem Hinweis an der „Waldhorn-Apotheke“, Emmendinger Str. 6, 
Sexau oder unter Tel. 0800 0022833, Internet: www.apotheken-
notdienst-bw.de. Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denz-
lingen, Elzach, Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, 
Kollnau, Sexau, Simonswald, Teningen und Waldkirch.

Polizei                          110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112
Krankentransport                                                   19222
Notruf-Fax       4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf           0761/19240
Notruf Wasserversorgung     0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom     0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)    0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Em-
mendingen, Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, Mobil 
0171 6981399
„Nummer gegen Kummer e.V.“ 
– kostenlose, anonyme Unterstützung bei persönlichen 
Sorgen und Nöten. Kinder und Jugendliche: Tel. 0800 – 
111 0 333  und  Eltern: Tel.  0800 – 111 0 550

IMPRESSUM 
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Amtsblatt Herr Ganter Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Gewerbeamt / Tourist-Info Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Hauptamt Frau Münz Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18         FAX 957958
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Jürgen Schillinger, Tel.: 07645-913374 / 
Fax: 07645-913375 / Handy: 0172-7403678
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Öffentliche Bekanntmachung
S A T Z U N G

über die förmliche Festlegung
des Sanierungsgebietes (gemäß §§ 142, 143 BauGB)

„Ortskern“ in Sexau

Präambel / Zielsetzung
-  Aufwertung des zentralen Innerortsbereiches
-   Beseitigung leerstehender Gebäude (u. a. Gasthaus 

Sonnenstube)
-   Dorfgerechte Umgestaltung des öffentlichen Straßen-

raumes (z. B. Am Reichenbächle)
-   Verlagerung eines Busunternehmens aus einer beeng-

ten Innerortslage
-  Aktivierung innerörtlicher Flächenpotentiale
Aufgrund von § 142 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) 
und § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO), jeweils in der derzeit geltenden Fassung, hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Sexau in seiner Sitzung am 
22.12.2016 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Festlegung des Sanierungsgebietes „Ortskern“

In der Gemeinde Sexau wird das bestehende Sanierungs-
gebiet „Ortskern“ um folgendes Einzelgrundstück entlang 
der Dorfstraße mit der
Flst. Nr.:      14
erweitert und wird förmlich in den Geltungsbereich des Sanie-
rungsgebietes „Ortskern" aufgenommen. Der Lageplan mit 
Stand von 30.11.2016 ist Bestandteil der Satzung (Anlage).

§ 2
Verfahren

Die Sanierungsmaßnahme wird im einfachen Verfahren durch-
geführt. Die besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften 
der §§ 152 bis 156a BauGB fi nden keine Anwendung.

§ 3 
Genehmigungspfl icht

Die Vorschriften des § 144 BauGB über genehmigungs-
pfl ichtige Vorhaben, Teilung und Rechtsvorgänge fi nden 
Anwendung.

§ 4
Durchführungszeitraum

Der Durchführungszeitraum dieser Satzung endet am 
31.12.2025. Kann die Sanierung nicht innerhalb der Frist 
durchgeführt werden, kann die Frist durch Beschluss ver-
längert werden.

§ 5
Inkrafttreten

Die Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Gemeinde Sexau, den 22.12.2016
BürgermeisteramtBürgermeisteramt

Michael Goby, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNGSVERORDNUNG
Die vorstehende Satzung wird gemäß § 143 Abs. 1 hiermit 
bekanntgemacht. Auf die Bestimmungen zur Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften sowie die Vorschrif-
ten der §§ 144 und 152 bis 156a BauGB wird hingewiesen. 
Diese können während der allgemeinen Sprechzeiten von 
jedermann im Rathaus eingesehen werden.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der GemO oder aufgrund der GemO beim Zustan-
dekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.
Gemeinde Sexau, den 20.01.2017
BürgermeisteramtBürgermeisteramt

Michael Goby, Bürgermeister

I.�Erweiterungsbereich
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Seniorenpfl egeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 - 957110-200, Fax 07641 - 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pfl egedienstleitung: 07641 - 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.
Geschäftsstelle: Dorfstr. 63, 79350 Sexau
Tel.: 07641 - 95 96 934 / Fax: 07641 - 95 96 933
Bürozeit: Di. 9:00 - 11:00 Uhr, Do. 9:00 – 12:00 Uhr

Tagespfl ege Moser
(Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 - 9130-24,
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.30 Uhr – 16.30 Uhr 

Nachbarschaftshilfe Sexau
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Christel Lickert, Telefon: 07641 - 95 96 934

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 - 316

Hospiz-Begleitung schwerkranker und sterbender Men-
schen
Hospizgruppe Denzlingen und Umgebung e.V., www.hos-
pizgruppe-denzlingen.de, Tel.: 07666 3876, Koordinator: 
Herr Thomas Villringer, E-Mail: hospizgruppe-denzlingen@
gmx.de, Trauerbegleitung: Frau Angela Walter, Tel. 07666 - 
3221, E-Mail: walterangela@freenet.de

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 - 92088-11

Ambulanter Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt
Telefon: 07645 - 9177881-0, Fax: 07645 - 9177881-99

Häuslicher Pfl egedienst Christine Kern, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 - 9309840, Fax: 07641 - 9309822

Ambulanter Pfl egedienst Pfl ege Plus, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 - 957150, Fax: 07641 - 957151

Senioren Partner – Pfl egedienst, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 - 5745-20, Fax: 07641 - 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 - 9290350

Pfl egestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Seniorenbüro und Betreuungsbehörde - Kostenlose, neu-
trale und allumfassende Information und Beratung für 
Pfl egebedürftige, Angehörige und Interessierte aller Al-
tersgruppen. Landratsamt Emmendingen, Markgrafenstra-
ße 8 - Der Zugang ist barrierefrei. - 79312 Emmendingen, 
Telefon: 07641 - 451-3091, pfl egestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de

Kreisseniorenrat des Landkreises Emmendingen:
Internet: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761 - 36122, Telefax 0761 - 36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

z´underscht  -  das Unterste
z´oberscht  -  das Oberste

MITTEILUNGEN VON ÄMTERN /
BEHÖRDEN UND VERBÄNDEN

Landratsamt Emmendingen

Müllgebührenbescheid für 2017
Ende Januar werden die Müllgebührenbescheide für das 
Jahr 2017 verschickt. Sie gehen direkt an die Haus- und 
Grundstückseigentümer sowie Hausverwaltungen. Mieter 
erhalten keinen eigenen Gebührenbescheid, sondern be-
zahlen ihre Müllgebühr über die Nebenkostenabrechnung 
direkt an den Vermieter. Die Müllgebühren sind bis zum 
1. März 2017 in einem Betrag fällig. Nachfragen und Re-
klamationen sollen grundsätzlich immer schriftlich per 
E-Mail, Fax oder Brief durch den Empfänger des Gebüh-
renbescheids erfolgen. Die Kontaktdaten des zuständigen 
Sachbearbeiters sind im Gebührenbescheid aufgeführt. Bei 
telefonischen Anfragen kann es zu Wartezeiten wegen vie-
ler gleichzeitiger Nachfragen kommen. 
Wer erst im Januar einen Antrag auf Mülleimerwechsel 
gestellt hat, erhält aus zeitlichen Gründen Anfang Febru-
ar einen weiteren Gebührenbescheid mit entsprechender 
Gutschrift oder Nachberechnung. Bei Umstellung bei der 
Bezahlung per Bankeinzug muss ein Sepa-Mandat erteilt 
werden. Formulare hierzu liegen dem Gebührenbescheid 
bei oder können auf der Internetseite des Landratsamtes 
(www.landkreis-emmendingen.de > abfallwirtschaft) ab-
gerufen werden. 

„Tag der offenen Tür“ im 
„Haus der Begegnung“
Im Dezember wurde in Emmendingen in der Karl-Friedrich-
Straße 40 (Unterstadt) in einem historischen Gebäude ein 
vom Landkreis und der Stadt Emmendingen gemeinsam 
getragenes „Haus der Begegnung“ eingeweiht. In diesen 
Räumen sollen Begegnungen und bürgerschaftliches Enga-
gement von und mit Menschen aller Nationalitäten unter-
stützt werden. Die Räume und die Angebote werden bei 
einem „Tag der offenen Tür“ am Sonntag, 22. Januar 2017 
von 12:30 bis 18 Uhr vorgestellt. Das Programm beginnt um 
12:30 Uhr mit der Eröffnung eines Buffets mit internatio-
nalen Speisen. Am Nachmittag stehen verschiedene Ange-
bote zum Mitmachen auf dem Programm: Interkulturelles 
Schnuppertraining (14 Uhr), Vorstellung der Angebote im 
„Haus der Begegnung“ (ab 14:30 Uhr), Vorführung und 
Schnupperkurs Dabketanz (16:15 Uhr) sowie ein Schnup-
persprachkurs Arabisch (16:45 Uhr). Den ganzen Tag sind 
Fotos des syrischen Fotografen Hussam Saker ausgestellt, 
der ab 17 Uhr auch Gelegenheit zum Austausch über seine 
Arbeit und seine Fotos anbietet. Die Bevölkerung ist zum 
„Tag der offenen Tür“ herzlich eingeladen. 

Richtige Ernährung im Säuglingsalter 
Die richtige Ernährung im Säuglingsalter ist für die Ent-
wicklung der Kinder von besonderer Bedeutung. Besonders 
bei der Umstellung auf B(r)eikost kommen viele Fragen 
auf. Dazu bietet das Landwirtschaftliche Bildungszentrum 
Emmendingen-Hochburg einen zweigeteilten Kurs an. Der 
Kurs ist am Montag, 30. Januar 2017 von 9.30 bis 11 Uhr 
und am Montag, 6. Februar 2017 von 9.30 bis 11.30 Uhr 
im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Hochburg. Die 
Referentin ist Fachfrau für bewusste Kinderernährung, be-
antwortet Fragen und zeigt, wie sich Babys Breie ohne viel 
Mühe und Zeit selbst zubereiten lassen. Zum ersten Termin 
können die Säuglinge mitgebracht werden. Die Veranstal-
tung ist kostenlos. Die Lebensmittelkosten werden anteilig 
verrechnet. Eine verbindliche Anmeldung ist bis 26. Januar 
2017 beim Landwirtschaftsamt, Telefon 07641 451 9110 er-
forderlich. 
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Bundesagentur für Arbeit/
Agentur für Arbeit Freiburg

Beschäftigung schwerbehinderter 
Menschen - Jährliche Überprüfung der 
Beschäftigungspfl icht
Bundesagentur für Arbeit (BA) versendet Unterlagen zur 
Überprüfung der Beschäftigungspfl icht / Elektronische An-
zeige nutzen
Private und öffentliche Arbeitgeber mit mindestens 20 Ar-
beitsplätzen (beschäftigungspfl ichtige Arbeitgeber), sind 
gesetzlich verpfl ichtet, auf mindestens fünf Prozent der 
Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäfti-
gen. Arbeitgeber, die dieser Vorgabe nicht nachkommen, 
müssen eine Ausgleichsabgabe zahlen. Die Höhe dieser Ab-
gabe ist abhängig von der Beschäftigungsquote.
Zur Überprüfung, ob und in welchem Umfang die Beschäf-
tigungspfl icht im Kalenderjahr 2016 erfüllt wurde, müssen 
die beschäftigungspfl ichtigen Arbeitgeber bis spätestens 
31. März 2017 der für ihren Sitz zuständigen Agentur für 
Arbeit ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. Diese gesetzli-
che Frist kann nicht verlängert werden. Geht die Anzeige 
verspätet ein oder ist sie unvollständig oder falsch ausge-
füllt, handelt es sich um eine Ordnungswidrigkeit, die mit 
einem Bußgeld geahndet werden kann. 
Arbeitgeber, die nach Erkenntnis der BA beschäftigungs-
pfl ichtig sind, erhalten Anfang Januar 2017 die für die 
Anzeige erforderlichen Vordrucke sowie das Bearbeitungs-
programm REHADAT-Elan auf CD-ROM. Es unterstützt bei 
der Bearbeitung der Vordrucke und ermöglicht die Abga-
be der Anzeige in elektronischer Form. Es kann auch unter 
http://www.REHADAT-Elan.de kostenlos herunter geladen 
werden. Dort fi nden die Arbeitgeber außerdem Informati-
onen zur Installation und zur Anwendung des Programms.

Auch beschäftigungspfl ichtige Arbeitgeber, die keine Un-
terlagen erhalten, sind anzeigepfl ichtig. Sie werden, eben-
so wie Arbeitgeber, die einen zusätzlichen Bedarf haben, 
gebeten, die Anzeigeunterlagen über den Bestellservice 
der Bundesagentur für Arbeit unter http://www.REHADAT-
Elan.de anzufordern.
Weitere Hinweise gibt es im Merkblatt „Erläuterungen 
zum Anzeigeverfahren“, das unter „www.arbeitsagentur.
de > Unternehmen > Arbeitskräfte fi nden > Ihre Pfl ichten 
als Arbeitgeber“ abgerufen werden kann.
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis 
Freitag zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Tele-
fonnummer 0721 823 7066 für Arbeitgeber aus dem Bezirk 
der Agentur für Arbeit Freiburg beantwortet.

Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V. (BLHV)

Jakobskreuzkraut und Verwandte
Veranstaltung im Bergmattenhof in Sexau
Dr. Melanie Seither von der LAZBW Aulendorf, Referats-
leiterin für Grünlandbotanik und Grünlandsoziologie stellt 
am Dienstag, 24.01.2017 um 20.00 Uhr im Bergmattenhof 
in Sexau auf Einladung der BZG Herbolzheim das Jakobs-
kreuzkraut und andere Pfl anzen vor, die für landwirt-
schaftliche Nutztiere gesundheitsgefährdend sein können.
Das Jakobskreuzkraut, eine heimische Pfl anze breitet sich 
in den letzten Jahren auch vermehrt auf intensiv genutzten 
landwirtschaftlichen Weidefl ächen in höheren Lagen aus. 
Wie man es erkennt, was es bedeutet, es auf den Weiden 
zu haben und wie man es einschränken kann, darüber in-
formieren die Referenten die interessierten Tierhalter aller 
Nutztierarten. Und sie stellen weitere pfl anzliche Vertreter 
vor, die ebenso negative Einfl üsse auf die Tiergesundheit 

haben können. Nach den theoretischen Informationen 
über das Jakobskreuzkraut wird es im Frühsommer eine 
praktische Grünlandbegehung geben, bei der das Tierhal-
terauge für das Auftreten der Pfl anze geschärft werden 
kann. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ausfl ug der Landsenioren
Die BLHV Landsenioren Kreis Emmendingen laden zu ei-
nem abwechslungsreichen Tage ein. Landseniorenpräsi-
dent Hermann Ritter und -geschäftsführer Armin Zum-
keller werden an diesem Tag dabei sein. Treffpunkt am 
02.03.2017, pünktlich um 9.00 Uhr in Sasbach am Rhein auf 
dem Parkplatz des Gasthauses zur Limburg, Am Rhein 2, 
79361 Sasbach a. K. Nach dem Umstieg in den Bus (Pfl icht) 
geht es weiter auf die französische Seite nach Marckols-
heim zur Maisverarbeitungsfabrik. Dort besichtigen wir die 
Produktion.
Rückfahrt mit dem Bus zum Parkplatz 13.00 Uhr Mittages-
sen im Gasthaus zur Limburg. Im Anschluss erläutert Profes-
sor Konrad Kunze „Woher kommen unsere Namen“. Dabei 
werden die Namen der Anwesenden mit einbezogen. Die 
Teilnehmer erhalten einen persönlichen Namensausdruck 
an der Veranstaltung.
Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen und wir lassen den 
Tag gemütlich ausklingen.
Kostenbeitrag: 6.- € pro Person. Wir freuen uns auf Ihre 
Anmeldung bei der BZG Herbolzheim, Tel.: 07643 9322-0.

Naturpark Südschwarzwald e.V.

Fotoausstellung im Haus der Natur
Naturerlebnis Deutschland – faszinierende Einblicke in Flo-
ra und Fauna
Feldberg – Von Mitte Januar bis Ende März 2017 macht die 
Ausstellung „Naturerlebnis Deutschland – faszinierende 
Einblicke in Flora und Fauna“ von Gaby Hufl er und Norbert 
Daubner Station im Haus der Natur am Feldberg.
Die begeisterten und erfahrenen Naturfotografen und 
Buchautoren Gaby Hufl er und Norbert Daubner nehmen 
das Publikum mit auf eine fotografi sche Reise quer durch 
Deutschland. Auf der Spur von sowohl bekannten als auch 
weniger bekannten Naturschönheiten entstanden sensible 
Momentaufnahmen der Tier- und Pfl anzenwelt.
Das Haus der Natur am Feldberg zeigt die Ausstellung vom 
13. Januar bis Ende März 2017 zu den regulären Öffnungs-
zeiten (Di bis So von 10 bis 17 Uhr, in den Schulferien in 
Baden-Württemberg auch Mo geöffnet). Der Eintritt in die 
Ausstellung ist frei. Für einen Besuch im Haus der Natur 
nutzen Sie bitte die Parkplätze im Parkhaus.

SONSTIGE ÄMTER / 
BEHÖRDEN UND VERBÄNDE

Sozialverband VdK - Februar-Termine
Beratung im Sozialrecht durch Sozialrechtsreferentin Frau 
Silke Löffl er. Die Sprechtage in Emmendingen (Neues Rat-
haus Zi.-Nr.103 fi nden donnerstags den, 02. u. 16. Februar 
2017 von 8°° bis 12.00 Uhr statt. Frau Löffl er wird auch die 
monatlichen Außensprechtage in Waldkirch, Rathaus bei 
Marktplatz (Generationenbüro) am Montag den, 06. Feb-
ruar 2017 von 14°° - 16.30 Uhr wie gewohnt fortführen. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung erfolgt in allen so-
zialrechtlichen Fragen, u. a. in der gesetzlichen Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pfl egeversicherung so-
wie dem Schwerbehindertenrecht. Eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 ist erforderlich. 
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Grundwasser hat ein langes Gedächtnis
Derzeitige Niedrigwassersituation hat möglicherweise 
Auswirkungen auf die Grundwasserstände im Sommer 
Karlsruhe, den 09.01.2017 - Die außergewöhnlich geringen 
Niederschlagsmengen im vergangenen Herbst und vor al-
lem im Dezember bereiten nicht nur der Schifffahrt Pro-
bleme, wie in der vergangenen Woche in den Medien be-
richtet, sondern wirken sich auch auf das Grundwasser aus. 
„Die Grundwasserstände und Quellschüttungen bewegen 
sich zurzeit in Baden-Württemberg auf unterdurchschnitt-
lichem Niveau. Die Tendenz ist nach wie vor rückläufi g“, 
so die Präsidentin der LUBW Landesanstalt für Umwelt, 
Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg, Marga-
reta Barth. „In den vergangenen 30 Jahren hatten wir zum 
Jahreswechsel keine vergleichbare landesweit ausgeprägte 
Niedrigwassersituation für das Grundwasser“, so Barth. 
Zwar würden sich um den Jahreswechsel an zahlreichen 
Grundwassermessstellen immer wieder mal Niedrigwasser 
einstellen, aber meist war vielerorts bereits eine Trendum-
kehr aufgrund der Wetterlage erkennbar, wie beispielswei-
se bei den Jahreswechseln 1991/92, 2003/04 und 2015/16. 
Diese Entwicklung zeichnet sich momentan aufgrund der 
vorhergesagten Niederschlagsmengen jedoch nicht ab. Die 
aktuelle Grundwassersituation sei vor diesem Hintergrund 
als außergewöhnlich und kritisch einzustufen.

Niedrigwassersituation in Baden-Württemberg kann sich 
auf die Grundwasserstände im Sommer auswirken 
Grundwasser hat ein langes Gedächtnis. Ausgeprägte Nied-
rigwasserperioden hinterlassen Spuren, die für viele Mo-
nate bis hin zu einigen Jahren spürbar sein können. Es ist 
daher nicht auszuschließen, dass bei weiterhin unterdurch-
schnittlichen Niederschlägen der quantitative Grundwas-
serzustand möglicherweise bis weit in das Jahr 2017 hinein 
kritisch bleibt. 
Ist bis zum Frühjahr kein Grundwasseranstieg zu verzeich-
nen, müssen Bereiche, die vornehmlich durch kleine Quel-
len mit kleinen Einzugsgebieten versorgt werden und 
nicht an Fernwasserversorgungsnetze angeschlossen sind, 
mit beträchtlichen Versorgungsschwierigkeiten ab diesem 
Sommer rechnen. Dies betrifft voraussichtlich vor allem 
Bereiche, die bereits im sehr heißen Sommer 2015 davon 
betroffen waren, also Streusiedlungen und Einzelgehöfte 
im Hochschwarzwald sowie teilweise auf der Schwäbischen 
Alb und im Kraichgau. 

Verlauf der Niedrigwassersituation in Baden-Württemberg
Nachdem im Mai und Juni 2016 wiederholt extrem heftige 
Starkregen aufgetreten sind, gab es in den Folgemonaten 
bis einschließlich Oktober deutliche Niederschlagdefi zite in 
Baden-Württemberg. Je nach Monat fi elen nur zwischen 
56 % und 77 % des durchschnittlichen Niederschlags.
In den ersten drei Novemberwochen 2016 lag die Nieder-
schlagsmenge dann im Rahmen, seitdem ist die Witterung 
jedoch außergewöhnlich trocken. Nach Angaben des Deut-
schen Wetterdienstes war der Dezember 2016 der trockens-
te Dezember in Baden-Württemberg seit 1963. Es fi elen le-
diglich 8 % des monatlichen Durchschnitts an Niederschlag. 
Im schweizerischen Mittelland war der Dezember 2016 mit 
nur 2 % des monatlichen Solls sogar der trockenste Dezem-
ber in den letzten 150 Jahren (Quelle: Meteoschweiz). 
Die im Zeitraum vom 4. bis 8. Januar 2017 gefallenen Nie-
derschläge wurden bisher nicht abfl usswirksam, da sie in 
weiten Teilen des Landes als Schnee gespeichert sind. 
Informationen zu den aktuellen Wasserständen in den 
Flüssen stehen auf der folgenden Webseite der LUBW be-
reit: http://www.hvz.lubw.baden-wuerttemberg.de/ oder 
über die individualisierbare App „Meine Pegel“.

BERUF, JOB,
AUS- UND WEITERBILDUNG

Gewerbe Akademie Freiburg

Glasklare Organisation im Büro
Wer gut organisiert ist, kann seine Leistung steigern. Das 
gilt auch für Unternehmer und Führungskräfte. Die Gewer-
be Akademie Freiburg bietet am Donnerstag, 16. Februar 
von 9 bis 17 Uhr ein Seminar an mit dem Titel „Glaskla-
re Organisation im Büro“. Die Teilnehmer lernen wie die 
Transparenz am Arbeitsplatz erhöht werden kann. Vol-
le Übersicht heißt auch stressfreies Arbeiten. Ein leerer 
Schreibtisch lässt frische Ideen zu. Vom Zeitgewinn ganz 
zu schweigen, denn Aufschieben und unbearbeitete Sta-
pel auf dem Schreibtisch sind Vergangenheit. Auch wie der 
Arbeitsplatz eingerichtet sein soll, wird in drei Stufen ge-
zeigt. Aktenhaltung und Ordnerstruktur werden erörtert. 
In den Pausen gibt es obendrein eine Schnell-Beratung für 
die Büroplanung.
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg 
unter Telefon 0761 15250-0 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Neues Kursangebot:
Grundbesitz: Recht und Steuern, 15032
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205/VHS-OG,
Do., 19.01.2017, 19:00–20:30 Uhr

Reiche Ernte und Ästhetik, 11443
Schnitt von Zier- und Obstgehölzen
Herbolzheim-Bleichheim, Herrenmühle, Schlossplatz 2, 
Garten von Herrn Haas, Fr., 20.01.2017 18:30 - 21:30 Uhr, 
Sa., 21.01.2017, 09:00–13:30 Uhr

Afrikanisches Trommeln, 21088
Vörstetten, Kindergarten Wirbelwind, Alemannenstr. 17, 
Kursraum, Sa., 21.01.2017 15:00–18:00 Uhr

Aquarellmalerei, 23166/162
für Fortgeschrittene, Denzlingen, Otto-Raupp-Schule, 
Hauptstr. 124, Raum 11/Mehrzweckraum/EG, 10-mal mon-
tags, 19:30-21:30 Uhr, Beginn: 30.01.2017

Fit mit Baby, 32352
für Babys 3 - 9 Monate in der Tragehilfe, Emmendingen, 
Hans-Peter-Schlatterer-Saal, Lessingstr. 30, VHS-Saal, 6-mal 
freitags, 11:15–12:00 Uhr, Beginn: 20.01.2017

Snowboard- oder Skikurs am Feldberg, 32570
Einsteiger, Anfänger & Fortgeschrittene
Emmendingen, Treffpunkt: Am Festplatz, Bushaltestelle, 
gegenüber Kiosk, Sa., 21.01.2017, 10:15 - 16:00 Uhr

Fotografi eren bei Nacht, 55080
Freiburg, Studierendenwerk Freiburg, Rempartstraße 18, 
Eingang Mensa, So., 22.01.2017, 17:30 - 22:00 Uhr 

Social Media, 54040/162
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 108/
EG, 
Sa., 28.01.2017, 10:00–14:00 Uhr

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS 
Nördlicher Breisgau
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 
9225-0, per Fax: (07641) 9225-33, 
E-Mail: info@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de

Das Gefühl der 
Sicherheit
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Sonstiges aus Beruf, Job,
Aus- und Weiterbildung

Information zur Ausbildung zur/m 
Familienpfl egerin/Familienpfl eger
Noch freie Ausbildungsplätze!
Am Samstag, 4. Februar 2017 von 10 – 13 Uhr fi ndet unser 
Informationstag statt. An diesem Tag informieren wir über 
die Ausbildung, das Berufsbild der Familienpfl egerin.
Interessierte haben die Möglichkeit, die Schule und das 
Wohnheim zu besichtigen, mit Lehrerinnen und Schüle-
rinnen ins Gespräch zu kommen. Familienpfl ege ist auch 
heute noch ein modernes Arbeitsfeld, denn trotz aller Fort-
schritte geraten Familien immer wieder in Notsituationen, 
in denen sie Hilfe und Unterstützung brauchen. Familien-
pfl ege arbeitet auch in Bereichen wie Ganztagsbetreuung 
in Schulen, Kindertagesstätten, Mutter-Kind-Gruppen, Ju-
gend- und Altenhilfe sowie in der Behindertenarbeit. Wei-
tere Informationen: Familienpfl egeschule Freiburg, Kar-
täuserstr.43, 79102 Freiburg, Tel. 076138543-0, 
www.familienpfl egeschule.de.

Infoabend am Kolping Kolleg Freiburg
Am Fr., 27. Januar, 17.00 - 20.00 Uhr in der Hildastr. 39
Schule im 2. Bildungsweg mit Realschulabschluss, Fach-
hochschulreife und Abitur für Erwachsene.
Jetzt informieren, anmelden und Frühbucherrabatt si-
chern!
Info: Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg, Landsknechtstr. 
4, 79102 Freiburg, Tel.: 0761/70862-16, www.zweiter-bweg.de 
und www.kolping-kolleg.de

Lernen um zu Leiten
Merian Schule Freiburg - Fachschule für Organisation und 
Führung - Schwerpunkt: Sozialwesen
Die Merian-Schule bietet ab September 2017 den Ausbil-
dungsgang zur/zum Staatlich geprüften Fachwirtin / Fach-
wirt für Organisation und Führung mit Schwerpunkt Sozi-
alwesen an.
Die Ausbildung wendet sich insbesondere an die Fachkräf-
te in der Sozialpädagogik, Alten- u. Krankenpfl ege, sowie 
an hauswirtschaftliche Betriebsleitungen.
Ziel der Ausbildung ist Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
aus sozialen Einrichtungen für die Wahrnehmung von Lei-
tungsfunktionen zu befähigen. Das Schulgeld der Stadt 
Freiburg beträgt zurzeit pro Schuljahr 162,00 €.
Am Dienstag, 14. Februar 2017 fi ndet um 19.30 Uhr in der 
Merian-Schule eine Veranstaltung statt, in der ausführlich 
über das Fachschulangebot informiert wird. Nähere Aus-
künfte erteilt die Merian-Schule, Rheinstr. 3, 79104 Frei-
burg, Tel. (07 61)201- 7781 od. -7217; 
E-Mail: merian@freiburger-schulen.bwl.de

Edith-Stein-Schule Freiburg informiert:
Nach (Werk-) Realschule o. 2-jähriger Berufsfachschule:
In drei Jahren zum Abitur

Agrarwissenschaftliches Gymnasium
  Natur- und Umweltschutz    Agrarbiologie
  Agrarwirtschaft                   Pfl anzenzüchtung
  Tierhaltung                       Biotechnologie

Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium
  Gesundheit / Biologie             Medizin
  Pharmazie                        Pfl ege
  Sozialmanagement               Psychologie
In zwei Jahren zur Fachhochschulreife

Berufskolleg für Pfl ege I & II
  Biologie         Gesundheit     Pfl ege
  Praktikum   Wirtschaft       Pfl egedokumentation

Edith-Stein-Schule für Agrarwirtschaft, Hauswirtschaft 
und Sozialpfl ege in Freiburg, Kontakt: Edith-Stein-Schu-
le, Bissierstr. 17, 79114 Freiburg, 0761-201-7766 o. -7436,              
ests@freiburger-schulen.bwl.de, www.hls-freiburg.de
Infotermine: 
Konzerthaus Freiburg 24./25.01.17 ab 16:30/8:30

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Landesfamilienpass 2017
Die neuen Gutscheinhefte 2017 für den Landesfamilien-
pass sind ab sofort auf dem Einwohnermeldeamt, Zim-
mer 1, erhältlich. Wer bereits einen Landesfamilienpass 
besitzt, muss diesen bei Abholung des Gutscheinheftes 
vorlegen.
Mit diesem Gutschein (in Verbindung mit dem Landes-
familienpass) besteht die Möglichkeit, verschiedene 
landeseigene Einrichtungen einmal oder zum Teil auch 
mehrmals, unentgeltlich oder ermäßigt 
zu besuchen (z.B. „Wilhelma-Zoo“ in Stuttgart, Schlös-
ser, Gärten, Museen u.a.).
Folgende Personengruppen können einen Landesfami-
lienpass beantragen:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 

Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemein-
schaft leben

• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens 
einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben

• Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbe-
hindertem Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsmin-
derung

• Familien die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt 
sind und mit mindestens einem kindergeldberechtig-
ten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben

• Familien die Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz erhalten und mit mindestens einem Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben

Der Landesfamilienpass ist kostenfrei und einkommen-
sunabhängig.

Herzliche Einladung zur Anmeldung Ihrer Kinder in unse-
rem Kindergarten und unseren Krippengruppen!
An den folgenden Terminen sind Sie herzlich eingeladen, 
vorbeizukommen, um Ihre Kinder für das kommende Kin-
dergartenjahr (Sept. 2017 - Aug. 2018) anzumelden.
Für den Besuch des Kindergartens können alle Kinder an-
gemeldet werden, die von Sept. 2017 - Aug. 2018 3 Jahre 
alt werden.
Für den Besuch unserer Krippengruppen können alle Kin-
der angemeldet werden, die ab Sept. 2017 - Aug. 2018 1 
Jahr alt werden.
Zu diesen Terminen können Sie vorbeikommen:
08. / 09. / 14. Februar von 8 - 12 Uhr

Wir bieten folgende Betreuungsformen an:
Regelgruppe Montag - Freitag  7.30 - 12.30 Uhr

Dienstag + Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Verläng. 
Öffnungszeit

Montag - Freitag  7.30 - 13.45 Uhr

Ganztags Montag - Donnerstag  7.30 - 17.00 Uhr
Freitag  7.30 - 15.00 Uhr

Krippe Montag - Freitag  7.30 - 13.30 Uhr
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Wir bieten auch fl exible Formen von Ganztagsbetreuung 
an. Bitte fragen Sie nach unseren konkreten Angeboten.

Die Höhe unserer Beiträge:
Betreuungsform 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder
Regelgruppe  103 €  78 € 52 € 17 €
Verläng. Öffnungszeit 129 € 98 € 65 € 21 €
Ganztagsgruppe 304 € 230 € 153 € 50 €
GT Flex mit VÖ 199 € 151 € 100 € 33 €
GT Flex mit RG 184 € 139 € 93 € 31 €
Krippe 304 € 240 € 168 € 72 €

Ihre Anmeldungen nimmt Frau Fritz gerne entgegen. Für te-
lefonische Rückfragen stehen wir zur Verfügung (Tel. 1565)
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!

Öffnungszeiten: immer - freitags - von 19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

Samstag, 21. Januar
10.00 Uhr   KAruSO (Kindergottesdienst-Abenteuer rund 

um Sexaus Ortsmitte) (siehe unten)
Sonntag, 22. Januar
10.00 Uhr      Ökumenischer Gottesdienst mit anschl. Sup-

penessen (siehe unten)
Montag, 23. Januar
20.15 Uhr     Probe des Posaunenchores
Mittwoch, 25. Januar
10.00 Uhr     Krabbelgruppe (siehe unten)
17.00 Uhr     Konfi rmandenunterricht
19.00 Uhr     Brückentag

KAruSO (Kindergottesdienst-Abenteuer und um Sexaus 
Ortsmitte)
Am 21. Januar fi ndet der nächste KAruSO-Treff von 10.00 
– 13.00 Uhr statt.

Wir sind in einer Geheimsache unterwegs.
Bitte wettertaugliche Kleidung und einen Rucksack mit Ge-
tränk mitbringen. Herzlich eingeladen sind Kinder von 3 – 
12 Jahren die in altersgerechten Gruppen betreut werden. 
Jüngere Kinder sind herzlich mit ihren Eltern eingeladen. 
Diese werden auch zur Geheimhaltung verpfl ichtet.

Ökumenischer Suppensonntag
Auch in diesem Jahr fi ndet wieder ein gemeinsamer Got-
tesdienst der evangelischen und katholischen Sexauer 
Christen statt. Wir würden uns freuen, wenn möglichst 
viele Sexauer den Weg zum Gottesdienst und auch zum 
gemeinsamen Suppenessen im Geschwister-Roser-Saal fi n-
den würden. Die Spenden und Einlagen gehen wieder an 
die beiden Förderprojekte der Gemeinden. Für Sexau nach 
Malaika/Kenia und für St. Johannes nach Südamerika/Peru. 
Pfarrer Willy Schneider, der das Malaika Childrens Home in 
Kenia betreut wird auch anwesend sein und uns berichten.

Brückentag
Jeden Mittwoch fi ndet um 19.00 Uhr in unserer Kirche ein 
„geistlicher Brückentag“ – eine halbstündige Andacht nach 
fester Liturgie statt. Wenn Sie diese halbe Stunde am Mitt-
woch nutzen möchten zum gemeinsamen Singen und um 
zur Ruhe und Besinnung zu fi nden, sind Sie herzlich einge-
laden. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Krabbelgruppe
Immer mittwochs von 10.00 – 11.30 Uhr treffen sich Mütter 
und Väter mit ihren Kindern im Alter von 0 – 3 Jahren zum 
Austausch sowie Spiel und Spaß im Gemeindesaal. 
Kontaktperson: Florian Müller-Ott, Tel. 9677884

Musiknetzwerk
Einladung zum Musiknetzwerktreffen für alle Musiker 
oder Musikinteressierte in Sexau: 
Wann:  Samstag, 28. Januar 2017 von 14.00 – 17.00 Uhr
Wo:   Im Häusle neben dem Pfarrhaus
Wir wollen uns treffen, um gemeinsam zu musizieren, ins 
Gespräch zu kommen und die Einsätze des Musiknetzwer-
kes in Gottesdiensten und Veranstaltungen zu organisie-
ren. Eine Einführung in die neue Audioanlage unserer 
Kirche wird auch stattfi nden. Herzliche Einladung an alle 
Musiknetzwerkler und Musikinteressierte!
Das Orgateam Musiknetzwerk Helena Kiefer, Julia Elz, 
Christina Bauch
Rückfragen können an folgende E-Mail-Adresse gesendet 
werden: musiknetzwerk@gmx.de

Zum Vormerken
Am 3. Februar laden wir Sie ganz herzlich zu unserer jähr-
lichen Mitgliederversammlung des Diakonieverbundes 
Freiamt–Sexau um 20.00 Uhr ins Gemeindehaus nach Frei-
amt-Ottoschwanden ein. Die Fördermitglieder treffen sich 
bereits um 19.30 Uhr.

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Infos zur Kirchengemeinde fi nden Sie auch unter 
www.eki-sexau.de

Sonntag, 22. Januar 2017
3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr  Mußbach
    Gottesdienst

Freitag, 20. Januar
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius) 
Samstag, 21. Januar
18.30 Uhr   Hl. Messe(St. Bonifatius) mit Tauferinnerung 

der EK-Kinder; mitgestaltet von der Boni-Band
Sonntag, 22. Januar
10.30 Uhr   Hl. Messe (St. Johannes) mit Tauferinnerung 

der EK-Kinder und Taufe; 
Dienstag, 24. Januar
18.30 Uhr  Hl. Messe(St. Johannes)
Mittwoch, 25. Januar
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 27. Januar
09.30 Uhr  Hl. Messe(St. Bonifatius)

Ökumenisches Bildungswerk
Emmendingen

Zwietracht, Streit und (k)eine Lösung? Vom Umgang mit 
Konfl ikten in der Partnerschaft
Langfristig kann man Konfl ikten in der Partnerschaft nicht 
aus dem Weg gehen – sie gehören dazu. Doch gerade dort, 
in diesem intimen Raum, sind sie oft besonders schmerzlich 



10 SEXAUER BOTE Nr. 03 · 20. Januar 2017

und schwierig. Eine einfache Lösung scheint es dann nicht 
zu geben. Der Vortrag zeigt auf, wie Paare mit Konfl ikten 
auf gute Weise umgehen können, wie sie sich kooperativ 
auseinandersetzen und sich dabei achtungsvoll begegnen 
können. So gehen beide gestärkt aus der Auseinanderset-
zung hervor und die Beziehung kann sich vertiefen. Enno 
Kastens, Paarberater und Supervisor aus Freiburg, referiert 
am Montag, 23.1.17 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus St. Bonifa-
tius, Emmendingen, Markgraf-Jacob-Allee 2.

Diakonisches Werk Emmendingen

Märchen zum Mitmachen 
Am Donnerstag, 26.01.2017, um 15:30 Uhr, fi ndet ein Mär-
chennachmittag im Stadtteiltreff „mensch paulus“, Dah-
lienweg 22, in Emmendingen statt. Elfriede Knappe, ehe-
malige Leiterin des Kindergartens der Ev. Paulusgemeinde, 
erzählt das Märchen „Schneeweißchen und Rosenrot“ für 
Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter. Anschlie-
ßend können die Kinder die Geschichte als Stegreifspiel 
umsetzen und gemeinsam Lieder singen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Es wird bewirtet.
Kontakt und weitere Informationen bei: „mensch paulus“, 
Tel.: 07641 – 9689540, s.laubengaier@diakonie-emmendin-
gen.de, Öffnungszeiten: mittwochs 11:00 bis 15:00 Uhr, 
donnerstags 14:00 bis 17:30 Uhr.

Termine zum Vormerken:
Dienstag, 07. Februar 2017: Bilder und Filme von unseren 
Veranstaltungen und Fahrten im vergangenen Jahr

Rosenmontag, 27. Februar 2017: Bunter Nachmittag, ge-
meinsame Veranstaltung mit der Seniorengymnastikgruppe

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf Weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel. 6663

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Angelsportverein

Arbeitseinsatz für aktive Mitglieder und Jungangler
Am Samstag fi ndet ein Arbeitseinsatz am Gewässer statt.
Treffpunkt ist um 09:00 Uhr am Vereinsheim.
Bitte entsprechende Arbeitskleidung und -geräte mitbringen.
Die Vorstandschaft hofft auf zahlreiches Erscheinen.

Nachbarschaftshilfe
Unser erstes Treffen im Jahre 2017 fi ndet am Dienstag, den 
31.01.2017 um 19.00 Uhr im kleinen Raum der Bürgerbe-
gegnung statt. Um gemeinsam auf das neue Jahr anstoßen 
zu können, würde ich mich freuen wenn Ihr alle kommt.
Viele Grüße
Christel Lickert

Altpapiersammlung
Nächste Altpapiersammlung fi ndet am 28.1.17 statt. Bitte 
stellen Sie das Altpapier bis spätestens 8 Uhr bereit. Wenn Sie 
uns bei der Sammlung unterstützen möchten, bitten wir Sie 
das gute Altpapier von Kartonagen, durchgefärbten Papier 
und Glanzkarton getrennt zu bündeln. Dies würde uns erheb-
lich Zeit beim Trennen ersparen. Vielen Dank für Ihre Hilfe.
Die Helfer treffen sich um 8 Uhr an den Containern. 
Ihr DRK OV Sexau

Fasnachts-Club

Fasnet 2017
28. Januar 2017 
16.11 Uhr 
Dorfplatz

Narrenbaumstellen mit anschlie-
ßendem Narrensuppenessen - Ge-
meinsam mit der Freiwilligen Feuer-
wehr und den Hornwaldgeischdern 
werden wir unseren Narrenbaum 
am Dorfplatz stellen. Anschließend 
treffen wir uns gemeinsam im Ge-
meinschaftshaus nebenan zu einer 
heißen Narrensuppe. Dort wird auch 
der Kartenvorverkauf für unsere 
große Narrensitzung am 25. Februar 
2017 starten. Wir freuen uns auf ei-
nen schönen Abend mit Ihnen!

23. Februar 2017 
ab 17.30 Uhr 
Andlaustraße

Schmutzige Dunschdig - Aufstellung 
für den Hemdglunkerumzug, der um 
18.11 Uhr startet. Viele große und 
kleine Hemdglunker ziehen wieder 
gemeinsam mit der Lafri-Lok, dem 
Geischdermobil und dem Musikver-
ein durch Sexau. Anschließend wird 
in der Hochburghalle zum Hemdg-
lunkerball eingeladen.

24. Februar 2017 
Einlass ab 13.00 Uhr 
Beginn: 14.11 Uhr 
Hochburghalle

Kinderfasnet - Am Fasnetsfridig ge-
hört die Hochburghalle den kleinen 
Narren. Freut euch auf ein närrisches 
Programm von, mit und für Kinder! 
Der Eintritt für Kinder ist natürlich 
kostenlos.

25. Februar 2017 
Einlass ab 19.00 Uhr 
Beginn: 20.11 Uhr 
Hochburghalle

Große Narrensitzung - Der Höhe-
punkt der Sexauer Fasnet! Die große 
Narrensitzung bietet ein närrisches 
Programm für Auge, Ohr und Hirn in 
einer toll geschmückten Hochburg-
halle. Da ist für jeden etwas dabei! 
Und anschließend wird die Sexauer 
Fasnet noch bis in den Morgen gefei-
ert mit Tanz, Musik und einem Drink 
an der Bar!

Dorfstraße wird geschmückt
Sehr geehrte Einwohner von Sexau,
die Sexauer Fasnet nähert sich mit großen Schritten.
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Deshalb wollen die Hornwaldgeischder und der Fasnachts-
Club am Samstag, den 21. Januar ab 9.30 Uhr unsere Dorf-
straße närrisch schmücken. Aus diesem Grund kann es 
eventuell zu kurzen Verkehrsbehinderungen entlang der 
Dorfstraße kommen.
Für Ihr Verständnis möchten wir uns deshalb schon jetzt 
recht herzlich bedanken.

Helferkreis Sexau

Sitzung der Mitarbeiter des Helferkreises
Am Montag, den 23.01.2017 fi ndet um 19:00 Uhr im Sit-
zungsaal des Rathauses die erste Sitzung des Helferkreises 
im neuen Jahr statt. Im Sinne einer effektiven Kommunika-
tion würden wir uns über eine möglichst große Beteiligung 
aus allen Arbeitskreisen sehr freuen. Interessierte sind je-
derzeit willkommen. Wir freuen uns sowohl über Interesse 
als auch über jeden neuen Mithelfer.

Vorankündigung: Kontakt-Café
Das nächste Kontakt-Café fi ndet am 30.01.2017 um 17:00 
bis 19:30 Uhr im Gemeindesaal der Kirchengemeinde statt. 
Merken Sie sich diesen Termin vor, um in Begegnung und 
Gespräch mit den in Sexau angekommenen Flüchtlingen und 
den Mitarbeitern des Helferkreises zusammenzukommen.

Helferkreis Sexau
Leitungskreis und Team des Kontakt-Cafés

Stricknachmittage im Gasthaus Löwen
Wir treffen uns diesen Herbst und Winter wieder in ge-
wohnter Weise immer in der geraden Kalenderwoche um 
15:30 Uhr im Gasthaus Löwen. Kommen kann jede, die 
Spaß am Stricken und Häkeln hat. Es sind auch immer ta-
lentierte Handarbeiterinnnen dabei, die ihr Wissen gerne 
weitergeben.

Stimmungsvolles Ambiente am 06.01. im Schützenhaus

3-König im Steinbruch
Am 06.01. fand zum zweiten Mal das 3-König im Stein-
bruch im Sexauer Schützenhaus statt.

Bei extremen Temperaturen (-12 Grad) haben sich nicht alle 
vor die Türe getraut. Für alle, die es getan haben und uns 
besuchten hat sich wieder Mal ein stimmungsvolles Ambi-
ente mit Feuer, Lichter und Musik geboten. Auch für das 
leibliche Wohl wurde mit Glühwein, Grillwurst und vielem 
mehr bestens gesorgt.
Wir sind mit dem Verlauf sehr zufrieden und möchten uns 
recht herzlich bei allen Besuchern und Helfern bedanken.
Wir können jetzt schon sagen, 2018 zur selben Zeit am sel-
ben Ort. Wir sehen uns wieder.
Die Vorstandschaft des
Sportschützenverein Sexau e.V.

Spieltreff für Erwachsene

Es geht weiter!
Wir spielen wieder "Mensch ärgere Dich nicht", Karten- 
oder Würfelspiele, Mühle, Dame usw. 
am Dienstag, dem 24. Januar 2017, von 14.30 - 17.00 Uhr

in der Bürgerbegegnung Sexau, kleiner Saal - vorbeikom-
men und mitmachen -. Neue Mitspieler/innen sind gerne 
willkommen. 
Rückfragen bei Monika Enke, Tel.: 6746. 

20.01.2017: Bilderbuchkino
Stadtbibliothek, 15:00 Uhr bis 15:30 Uhr, Eintritt: frei

26.01.2017: Informationsveranstaltung Viertklasseltern für 
alle Emmendinger Schulen
Steinhalle, 19:30 Uhr

26.01.2017: Vortrag Zivilcourage
Referent. Herr Stratz, Polizeipräsidium Freiburg,
Foyer Neumattenhalle, Emmendingen-Mundingen, 20:00 
Uhr bis 22:00 Uhr

VERANSTALTUNGEN
IN WALDKIRCH

Bildervortrag „Mongolei“ im Roten Haus
„Eine Reise zu den mongolischen Nomaden und zu den 
Stadtmongolen in Ulaan Baatar“ ist das Thema eines Bil-
dervortrages am Mittwoch, 25. Januar, um 19.30 Uhr im 
Roten Haus in Waldkirch, auf Einladung des Fördervereins 
Rotes Haus. Der Referent Christoph Volz hat Aufenthalte in 
vielen Ländern Asiens erlebt, auch in der Mongolei. Er be-
richtet von den unterschiedlichen Lebensformen, von den 
politischen Entwicklungen, von den fernen Landschaften 
und bringt anschauliche Bilder mit. Das Rote Haus ist bar-
rierefrei. Die S-Bahn-Station ist nah. Parken ist an diesem 
Abend im Hof möglich. 
Der Eintritt ist frei; Spenden sind willkommen.

Rauchmelder sind 
Lebensretter


